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Frau J. A. Le Viance reiste Sancta 
bead Loch Siour (sit1).« 

Frau W. O. Hat-m reiste letzter 
Tonucrgtag besucht-weise noch Omaha.l 

H ter Liszt-old smachte Freitag eins 

Toiirxitach Peudek,:uird kam Sonnabeni 
Juliu- 

Hert nnd Frau Hersnann Bargmann 
« 

waren Passagiere nach Stem- Eith am 

lebte u Freitag Morgen. 
Wai. Schwarz machte letzten Sonna. 

bead eine Beinche- nnd Gefchitftsteise 
rec Aato nach Westpoint. 

Frau John Bruhn von Leigh, Neb ., 

welche hier für einige Tage zum Be- 

tuch weilte, reiste Ft eitag wieder heim. 

Herr und Frau Jahn Engel teilten 
am Montag nach Ponca ,Neb. , um beil 
der Beerdigung eines Verwandten zuge- » 

gen zu scin. 
« 

Frau Andreas Schneider nnd fiel-; 
lsa te Hasdnianih letztere die Schwester i 

unseres Marschals, keiften Sonnabend 

tiech Naiidolph. 
Frau Rudolf Lastentz und To chter 

Margarete nnd Frau Julius Last-end 
ttnteti ani Sonnabend eine Reise an 

nach China-oh Montana- 

Ed Reiiuard läßtauf seiiiettt Plah 
ld Meilen iiordwestlich von hier eines 

großen Schweinestall errichtet-u Joha- 
sou Brog tiin die Ziuiiiierarbeit. 

Herr nnd Frau Johu Hirt, Eltern 
von Frau Stint Steiner, welche hier 
seit einigen Tagen zum Besuch weilten," 
reiste-i Sonnabeni wieder zurück nach 
LeMars, Ja. 

Ter Fraueuverein der eo.-liithe. 
Treiialtigkeits gettieiude wird sich am 

Donnerstag, den ts.R November, auf 
derFarm des Herr-n Rudolf Lasranh 
vtrstmntelm 
IIT r. Sohn Triertveiler reiste ani 

Freitag Mittag ab nach Rapids City- 
"D·S.,«niosetbst er sich als Arzt etablie 
ren will. Wir wünschen deiit ins-sen 
Herrn viel Glück iti seinem Wirkiingi 
kreiis 

Carl Schwarz nnd Albert Thieitiaun 
von der ;Ceuter Nachbarschaft waren 

am Montag itt Idee Stadt Tinii zwei 
Citrladtingeti Vieh unt dieselben nach 
dem Statir City Markte zu versenden. 
Die Herren sprachen auch in unsere 
foiee vor tiitd wir machten zum ersten 
itial die Belanitschast mit Herrn Thie- 
ntatin. Jemand teilte uns mit, daß 
Herr Thieutann, obgleich er schon über 
35 Jahre hier wohnt, Siour City jeßt 
erst zum ersten iiial b esucht. 

An die Geruiania. 

Ich möchte Jhttiit iuiiiheilen, die 
Nettuauia fortan nicht mehr nach 
Lixlleilh sondern nach isreightoii,S,D., 
zu senden. Auch kann ich berichten, daß 
wiratiagczeichueics Herbsltvettek haben. 
Am Elteyeune Niver ist das Alsalia 
dreschen im vollen Gange, andere Far- 
nser sind bei der .i«toriiei«iite, welche 
ziemlich giiiatiosiiilt. 

Frqu Johtt Hainaun von Uedrio, 
S. Ti» ikiicter iiim Vlsiivsioåelb« met-Is- 
mee Milbe-i besuchen-site b:i ihrer 
Tochter, ist-an Christ Larenzeu tu 

Bereitsotd verbrachte, iil leyen O teils-s 
mit niiclt ilzree Heimat ztiriiii-eiidkt. » 

sit-an Win. Kaep le. welche eine Be 

lictestetie nach Blootutiitd, Revenue-ti- 
ie. ist tiiiidldidaiientn Wall. S. II 

aiizteliinttuetu 
Wut. Adepte. 

Solche kleine Brieie sind immer sehe 
mittinnen und ihr Erscheinen made 
tin-i tret-bitter bittesnugIdas Herz deii 

Zeitungen-sann liiinellee list-ges. 
Nur immer titede he r. 

Uta- m im List-m Inst to in- 
dm Um In sum co. II is du sah 

He gis-m sub sonst-W M- 

HN Dis-Ist Qui-u m um s- sit- 
dct O u- siisn Dis-n stets-Ists 
Muts n- Its Zeus-in Ins us 

sinkst- dssh ums- vss. IND- 
« 

muss bitte-M Ost-sc much 
I Akt-Ochs 

« 

Im Indus-s kM Im 

Plainview. 
Uni das Schreiben nicht ganz zn ins 

lernen will ich nml wieder dran gehen 
nInI dirs Wichtigste von Piainview zu 
berichten. —- Lehte Woche brachen hier 
in zwei Nächten zwei Feuer -ans.t, eins 

ruinierte Bankier Mole’6 Wohiihaug, 
Schaden 81500; das zweite zerstörte 
teilweise die Mehl- und sutterhandlnng 
Von Win. Samt Wären die Nächte 
nicht so still nnd die Fenerwehr nicht 
so prompt nnd tätig gewesen, würde der 

Schaden bedeutend gröser sein. Auch 
hatten solt letzte Woche eine Pferden-s- 
fteikuiig, die wie zu erwarten mir, nicht 
sinkt besuchtwnrde, weil die meisten 
Banner ein Kornpftücken waren. Herr 
Gee. Carlson von Nstsell sungterteI 
als Ochiedsrichter und Pserdelenner 
und gab viele lehrrelche Wlnle in Be- 

zug aus Psekdezucht. Herr Csrlsoty ais 

Pferdelenuer, beurteilt nicht Pferde 
dem Aussehen nach, ,sonderu gänzlich 
der Bauart und sehlerlosigleit nach, 
und täuschte somit viele der.alten Far- 
mer iu ihren alten Anschauungen- 
Der erste Preis wurde an H. G. 
Corell ans ein Gespann das 3800 Pf. 
wiegt, bezahlt. Win. Petersen erhielt 
den ersten Preis aus ein sweisähriges 
Fehlen, das 1400 wiegt, Cha’e Se- 
wiyty zeigte ein Frühjahr Hehlemdas 
800 Ps. wiegt nnd erhielt den ersten 
Preis. O. G. Cerell’s jühriges Fehlen 
erhielt den ersten Preis und das Ce- 
wicht tsl 1360 Ps. Daraus sann man 

sehen das die Umgegend von Plainoiew 
satöne schwere Pferde auszuweisen hat 
»Der Bahnhes in Plain-new wird gegen- 
wärtig eeegrösert und mit Backstetne 
ueruiert nnd in seder Beziehung niedern 
eingerichtet, der alte Bahuhof war schon 
längst zu klein. Auch werden diesen 
Herbst hier viele Häuser z-es.nt. 

Geo Seil wurde Montag nach Ostia- 

ha gerufen, da«’«seiei’sehn sswschee teur 

n. kennen jedoch derichteeiy daß sich 
bald Besserung einstellte nnd Herr soll 

Dienstag suriiek laut· 

Wausa. 
August Bugendagen besuchte die 

All-m Newquisl Zentille letzten Sonn« 

tag. 
Frau Ei G« Vasenhagen war Rens 

tag in Bloomsield unt Gescheites-i de- 

sorgen. Sie besuchte auch c. Z. Stellen- 
und Fran. s 

Frau M. Dinger welche einige 
Wochen iu Eneroll bei Verwandte zu 
brachte, ist wieder wohl behalten zu 
rück gekommen. 

Der Storch kam letzte Wrche zum 
lHause von Ed Punlsen nnd hinter 
licsz einen stramnten Junge-. 

Ter am Dienstag herschende Sturm 

hat einen Halt itn Carus-isten geseht 
Tsie wehen Hände und lahme Rücken 
tiiuneu jetzt wieder in Ordnung kommen· 
w 

Colundia Tinan 
Die Familie Jakob Peters, Hemmt 

Heu-Ins und Familie und Schwieger- 
eltern Heinrich Metteisen nnd Frau 
aus Vioomfield waren am lehienSoI I 
eng zum Jesus sei vim wulf es war 

de Kiewek gebe-dick eu wesei 
ei· Pfoongfieedkrs II gedroschen xviatm 

Auch am nn- xqten Sonntag eins 
gemästiche Geburtstageieiet beim Hei-tu 
Daniel kennz. Oe Deren Leteuz feinen 
Gehn-mag erst am Montag hatte 
kamen die Greis-lenken einen Ins 
ieüdek wegen dem Kampf-Mem 

) Des Werkstätte-e ifi hier deld been 

zisch euiche sind fertig und euiche user- 

Fdie Weide ietti9. 
Die Idoeinekeeeipeu steif-est 

biet im te see Reste-Heim den 
Museu- Kensn see bete feine ganze 
dies-e neuere-. sue einen qee des see 
ins Mk isu hemme. weites es dies 
eines III-ei wied. den Im es eedl 
ers-es eeesei im. 

Wie wie Odem liege peee seit 

Reisi- ieise sie-net seh-e feel meist- 
iiO es Idee-nimmt des-Idee seh 
ieseeleO sehe eO ice- held eesae Iesee 

den seesi III-if sing diese Wei- 
emeee lieh-sie- det-neu eie sie en he, 
In es sie sendet Leise eeI sei-e sie-see 

ieeid des Besessene- iteee is es ius- 
neesikes dies Ins U Ost III Kesse- 
meet des-e see-se seen see Ieise-e Ie- 

Fseese bist-fee dieses Ists 
III-TM 

Makttbrricht. 
Jede Woche konignst von 

SennvekIIWcstkanv Compaay 
Bloomsield, Nebt.,23. Okt» 1913 
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Creigbton Rundschna.," 
Hekto! werden unsere Freunde und 

der freundliche Leser rufen, der Profes- 
sorist zurückgekehrt, und nun werden 
wir hören was er erlebt und wag stir 
dumme Streiche er wieder aussgeheclt 
hat« Nun lieber Leser-, wenn man zur 
Großloge der Qdd Felle-sog gehört, da 

heist es, sehr soltde sein, [toelches.ntit- 
unter hart ankommt wenn die alten 

Studentenstreiche im Kopfe rnmoreu.] 
Das alte Erereitium Salamandri inei- 

pitur, muß unterdrückt mutig-L Zch 
hatte zwar den Denry Nehder als mein- 

nen Vertreter ernannt, aber die alte 

Sprechanistnubundel hat tnir höchstens 
eins htngehäugtz na, ja Rache ist siiß. 
Nun werdet ihr auch etwas über das 

deutsche Fest in Liutoln hören wollen, 
tann aber nur über dieshistorische Para- 
de berichten, da ich die Versammlung 
der O. F. beiwohnen mußte. jedoch die- 

se Parade will ich usahrheitggetreu be- 

richten, nnd es schadet auch nichts tocun 

ihr die Wahrheit hört. Die Parade war 

schön und sehenswert, die guten Lcutc 

hatten sich viel M·kl)e gegeben, 
nnd doch haben sie sich blamiert. glit- 
Liute, die nie deutsche Geschichte ins-T 
diert haben mag es ja historisch a«er 
anrient genug gewesen sein und auch al 

les ander-, nur hist tseh oder aucicut 

war fle nicht· Der erste Wagen trug 
Arminius lhermann1 und Thusttelda, » 

die Tochter Segestes. Es war ein jun- 
ger Mann, vielleicht siins Fuß vicr I 
Zoll hoch, Sandalen mit Schniireu,einc! 
pint Nobe,«eineu kleinen runden Helm: 
mtt einein Paar kleiner Hörner; hatiuan 
schon so etwas gelesen? Sehen wir mal 

Neustadt-, den Sohn Siegbertg in sei-. 
ner Gala oder in der .i«"5ermanngschlucht 
in der Abilduug an, so scheu wir ihn 
als einen Egroßen und schlanlen Che- 
rngler, er Wein Germanischer Hütte-, 
und die Geschichte sagt, daß er seit sci. 
nen Jünglingdjahren die römische Tu 

uiea, den Flügelhelm nnd das kurze 
aber breite rönsisch Schwert« O ag, Hin 
Wagen hatte er eine große Schlastjtctuu 
auch leiuen Bottbart, ertvar ein schöner 
Mann mit edlen Gesichte-zügeln Thus- 

jnelda tn der Porede war etn mittelgro- 
-ße fchwarzhatiges Mädchen. Die Indile- 
Ftie zeigt uns die Thnsnetda als eine 

fichlankeg oberstarie nnd beinahe sechs 
Fuß hohe, gelbharige (meisi gelb) echte 
Gettnanin nnd trug edle nnd schöne 
Züge. Den alten Frih hatten sie nnt 

ein braunes Pferd, welches ·wol)t ank- 

einent Sattlergeichäft geborgt wnkdehu 
fest nnd tnit gezogenens Degen, et- nmk 

umgeben vom alten Schartthorst. Atti- 

chet Seit-its nnd Schwert-n Nie-note 

hat im gewöhnlichen Leben der ette 

Jsih ein anderes Pferd ais einen 

Scinetnet geeitten’ weiches folgende 
Wette der Geidiedte beweisen: «’I"nt he 
to Pet, bangt II ds Jung en Tone nnd 

Bösei In. Junge seht In disk de »Ich-s- ·- 

tnel ilett töp Beip, denn ging itft dnut 

deöeek du". nnd Use et mit feinen 
Keiiekssc·semstaudiette. wie Schw 
ns en see-annua- m may-»n- 
setteeettsse sit der reimt-Mk Dem-. 
ie- die Wettedee Getdidte Un tout 
Oe mit set-I IIIMIIC Int. Oem te 
eeeitsedt sei-m set-su. se tteße net 
»O stetes its-, sein end durchs-is- 
smst fes-items III die Eis-tu zu tsng 
isten. ca see-de um gnu. sue Ostia 
citat see- ite nicht« Its tm Im Sei 
Ie- sedetststdtq set des die tu 
Iesee IiOt set matt were-. m 

site steh sie-I ieine Ostsee-e wem 

Ists-see nd tut Ie- Inseme Wegen 
Ins-nee- ste end tei- Wm den-M 
O Odems Ins OOUU un dem-Des 
III nd die Ists-Un weites-n Im 

um«-e Wese. Les-sinnst see-statts- 
C stets-s But 

J 

« 

Bezahm Lokal s Romen. 

Vergeßt nicht,b daß Philson zu jeder 
seit gute Pferde künft. 

StürDray Live, Collier eh Braus. 
s- Telephoniert No. A 49. 

Tr. D. T. O’Conncr, Zahuarst, 
über Lilie-C Laden· 

Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde iu 

Gruft Nestantam. Kommt und pet- 

sucht He Küche des neuen vortrefflichen 
ThefCL 

Meine Qfsiee befindet lich seht zwis; 
lschen dem Cornet Dsngstore nnd der; 
sPostossier. Brillen werden genon enge-( 
spaßh Dr. Bleiek 

Filr gründlichen Unterricht im Violini 

spielen seht Carl F. Swanberg über 
der Farinerö nnd Merchants Stute 
Bank. 

Zu verkoufen:-——Gutes, tnodernes 

7sZimmerHans, 8 Lots, Zisterne nnd 

Hindtwasseh hoch und trocken. Filr 
Einzelheiten seht Dick Anord. 

;- Zu uerlansen:——2 kleine Häuser, 9 

Loto, Dilusee sind in guter Verfassung, 
sehr billig. Fiit Einzelheiten sprecht 
vor im Schnhstore unterm Opernhaus. 

Augen untersucht und Gläser gewis- 
senhast angepaßt. Ofsiee iider Cornet 

Ding Storc. Dr. Peters. Telephon 
No. 120. 

Bevor Ihr Eure Carpenter Arbeit 

iiiiogebt, laßt uns on Euren Sachen 
rechnen. Wir garanlieren ersttlassige 
Arbeit. Kopetka Bros. 

Zu oriknnsen:—to Cherschweine, ( 

Monate alt, teingeziichtete Pol-nd 
Chinas Win. Kuhlnianiu 

Zu versanken-s Vollblnt Shorts 
liorn Butten« ZJahre nnd kommend 
Z Jahre alt. Diese habest slch als Zucht- 
imilcu gut bewiesen. 2 Meilen west 
uon Bioanifield. Fred T. Peters. 

Zu uerkausen:—-Ungesiihr to gute 
iHberschweinh gute Rosse. l Meile 
nord nnd eine halbe west von Bloin- 
iield. FraukFriedeudach 

Ooli eure Farben nno Tapeten aus 

dem Point Storc- W. H. Spulen-, 
Kontrast Anstreichcr nnd Tapezierer. 

Habe soeben einen neneu Vorratkewn 

erröhren erhalten« Alle Größen. 
A. A Manie. 

Wenn ihr in Zweifel seit was ihr 
runchrn wollt, lauft eine Knor Connth 
Zigarrr. Sie hat eine höhere Quali- 
tiit Tobak zu niedrigerem Preise als 

andere Zigarren. D·"siuegeii werdet 

Ihr eich daran erfreuen- 

» 
Tie Gebriider Schoemater sind aus 

i den isreigliton Fair Granndo zu finden, 

i un sie Pferde und Fehlen zum fahren 

steinn nnd Track Gebrauch einbrechen 
I nuo einfuhren. 
i Zu verinnien:----C«in sitt-To Adam 

Zihaft Piano. Ich werde dies sehr 
billig nnd unter leichten Zahlungode: 

loingungcu 
vermuten Kommt nnd seht 

eo euch an. E. F. Stefien. 

Hin verkaufen: »Gutes sssimmer 
Hans mit ertra großen t«otten nnd gu- 
tciu Nrour. Fiir Einzelheiten seht L. 

sit Finart 
i — s- ----«-.--- 

Bitte bezahlt. 
« 

Ia Ich mein Geschäft In Duca 
Esake W. Damm verkauft hast« wei- 

che- dseie Woche davon Bestr gen-m- 
um- hsh stilan ich meist- Mkmu 
Odium-· und sandt- iils ist« Kund-« 
ich-« tu du Lust-Instit sit busi- 
m m Des-up us ist dieselbe tust 
ums-m Indus-s Ohms-It sur 
km- Zm IUU U sti- disk-sp- 
innt-.in ils Ins-II um« Im 

Weib z- Osldtm In um In Ist-Im- 
Iud zu its-wu. Jst kamt is U. sk- 
Douks Osm- Otn m III-ums Q 
Ratt-m Om« sont Its-av- Im. 

Its-. un mu Its-m bog-Uns Im 
unt-tm Indes- 

d. s. sitt-. 

du« und sto- s. c. Ins-si- uns 

LI. C Jus-Mit ist-I Inn-Und nd 
« 
Remu. Js« IIHUOII sus- OI III Cis-k- 

Z 
smi chQms Ost Ochs-»Ist Wiss-II 

FDIII May Ich-th- aus«-Mk 

I- 

Mokip Verlieh Niob. Sept.14 
Mbett Thienianmcsentet kait 14 

CI ist nntete ItsischUnttnn dte Namen 

nnierek Abdnnentem wehte uns für tm- 
Gersnanm bezahlen, oben gerade unter dem 
Datum der Zeitung gn verdssentltchem due n 

tann einjtsdee sehen ob dass Datum welches 
feinem Adkeßzettel beigefügt m, nnt dem 

angegebenen Datum überein stimmt. Etwnii » 

ge Fehler tönnen dann gleich kiqttg gemacht 
werden. Auch kann dann der Teil dee Zet- 

» tnng ausgeschnitten nnd als Quittnng ge 
tue-acht werdet-. 

—.s 

Center. 
Adeokat J. C. Engelmann, welcher 

sich vor einiger Zeit in center nieder 

lies, ifl seit einiger seit wieder in der 

sriideren Heimat, Madisem Nebr. und 
wie wir vernehmensos derselde nahe gu 
gänzlich erdlindet sein« perr Engelmann 
leidet schon seit Jahren en engegrissener 
Sehkraft und ist seine Wiederherstellung 
sehr sraglich. 

« 

In Center tagte lepte Woche des Di- 

strittgericht. Es waren zwar mehrere 
zälle den Geschworenen in Aussicht 
gestellt doch Ianr nur ein Zell gur Ver 

handlung. JDie case Tresding Mochin 
Co. datte eine Liege gegen Psilipe 
Voerr von cleoelend cewnsdip einge« 
leitet ans angeblichen Kontreltdruch 
und verlangte ans dessen Grund die 
Summe von anniidernd d700. Der 

Sachverhelt in ein-a solgendee: Herr 
Doerr kauste im Sommer 1912 von 

obiger Korporation eine neue Drescheins 
richtng site 02500 und sollte dieselbe 
binnen kurzerZeit in Creigdtou abge- 
liefert roerden. Als diese Einrichtung 
nun anlangte stellte es sich derane daß 
die Dreschnuschinenrcht dieselbe war 

welche-Var Doerr destelltsdatte, auch 
war die Dampsdetriedrnachine de- 
retro oorherin Diensi nnd solglich 
weigerte der stiller sich die sinrichtung 
edzunedntem Die Verhandlung der 
Kontroverse naan mehr als gis-ei Tage 
in Anspruch nnd ais endlich die Ent- 

scheidung der Juru übergeden wurde 

lautete der Waden-euch zu Gunsten 
Herrn Doerr’e und wurde dadurch be- 

tont, das Lehterer sich keineswegs eines 

Kontreltdruchl schuldig gemacht hatte. 
tldookatsree von Piainoieto vertrat 

perr Dom, Die Idoolaten Meserve 
on Creigdton nnd Cood oon Lincoln ! 

den Klager. I 

Zum Zeichen, das die deutsche Mili 
iär- und Marineleiiung, troh deo 

schrecklichen Unglücks, das iu sowei» 
noch riilseldaster Weise idreln größten 
und besten Lustschtste gtistieh, nach wie 

var aus der einntal deschrittenen Bahn 
zur Begloingitng der Lust sortzuschreh 
ten beabsichtigt tlnd keineswegs entmu- 

tigt ifi, liest fle einige Stunden nach. 
der Katastropde schon einen anderen iu- 
rer großen Zepeline, die »Dansa" aus- 
steigen uud über Berlin fliegen, wo- 

idurch die unter der dortigen Bevölke- 

Jrung herschende Vesiiirgnng iider die 

snrcdtdare Kotaslrophe ntit einem Scipio-s 
ge gleich wieder in die delle Begeisie: 

irang umgewandelt wurde. 

i Tr. U. D. Meluin. welcher soeben 
non einer int Austrege des Aarrdatlde 
unitiuente unternommenen Ieise nach 
.1irz;eulluleu, lirnguay und Braitiieu 

Naniwa-lehrt ist, wo er die eiiellchpa 
Jung und Fleischtnspeeliou siudierl 
italie. berichtet, dnsl Mt Itgentiuieu 
essetqmtt vorbereitet, die Zollireltpetl 
unter dem neuen sollt-its auaguniiyen 

zuud grade Menge-r sittlich ttoch den 
Alter Staaten zu mitteilte-en Ciulge 
igione Dampserllnien zwischen den Ber. 

Täters-ten nnd Irgenlinien daden schen 
sog-er graste Kildtdanier Mr stated ge. 
dani. Irgentinsen nnd Urngues daden 
gute Weist-»- iue dielichlnlpeetlon keu 

Ioslmeileu Ver icht und Empseditengen 
i.:r das keuortueest das kr. Viele-tu 

»in tilde-l kee htelichetsert end den 

tierelnlgleu Meere-. Ietldee ne des- 

erste-tacht Monaten des Jedees ttim 

etlumrttuudetrug tu in derieiden 

«-s·eitode diesed Inst-. Iris .t.ltr.t0·00« 
« .iittltkcs. 

I 
« Leider but Ue Ists sil- 

qu Neuem-n zu Mk u um 

Hm mis- Nussm «- Wort-. 
i 

I——— Cin Zeitung-Es Hemncszsschr 
welcher vor 20 Jahren nnt 55 cent akc 

sing ist ieh c dummen wert Zn die-sein 
-Wohlstande gelangte er dadurch, dass kr 

sparsam war, gnle Angeinohnhcitut 
halle, genau ans sein Geschäft smsxc 
und das er von seinem Onkel Inn-Ann- 
erble. 

Lehrer-: Warum sind die Tage im 
Sommer länger als lin Winter· 
t. Schiller-: Weil Hihe ausdehnt nnd 
Mille zusammen zieht- 
I. Schiller: Weil die Sonne langsam 
gehen muß wenn es heiß isl nnd schnell. 
wenn es kalt isl ncn waan zu bleiben 
s. Schiller Weil vle Fatmee ins Smniz 
mer mehr Zeit znsn Arbeiten gebrauchen 
als im Winer. 
4. Schüler: Wenn die Nächte lang sinds 
sind die Tage kurz nnd bis langen- 
Nllchle sind so schön im kalten Welch 

Seltenes Fest. 
ArtllleristewAppell is 

Bremerhavengeplant 
—- 

Der erste Unsinn f 
Alle früheren Artilleristen der deut- 

schen Armee wollen sich im Spin« 
rner des nächsten Jahres zusam- 
men finden, ntn alte Erinnerun- 

en anszntanselsen nnd alt- 
esiehnngen anfzufristtpem —- 

Das für die Tage kameradselsastd 
litlsen Zasammenseinc entworfen- 
Programm festgestellt —- Festta- 
tnitee wird es sich besonders 
angelegen sein lassen, fiir die ans- 
dem Anstand zn dem Fest einge- 
troffenen Kameraden zu sorgen 
Die Waffenbriidrrselsast don 1870 
soll ernent werden. 

New York, 25. Oli. Von einen. 
aus früheren deutschen Artillerisiek; 
hiesiger Stadt gebildeten Komitc« 
wurde der folgende Aufruf, der ans 

Deutschland hier eingetroffen, de- 

deuischen Presse des Landes mit de- 
Bitte um Veröffentlichung zugestelli 

Liebe Kameraden! Die ehemaligei 
deutschen Artilleristen riisien sich zi. 
einem Fest, das wohl einzig in seine 
Art dasteht. Soll es doch alle Deut 
schen, die einst am Rohr der Geschiisj 
ihren Fahneneid abgelegt haben, z 
einer gewaltigen nationalen Kund-Je 
bung vereinigen. Soll es doch zei 
gen, daß die Kameradschaft, die Lieb 
zu seiner Waffe den Artilleristm gnn 
besonders auszeichnet, wie sie in dex 
zahlreichen deutschen Attilleristenver 
einen zum Ausdruck kommt. 

Als deshalb Von Bkrmethnpe’ 
aus der Ruf durch ganz sDeutschlant 
erging, im nächsten Jahre einen alt 
gemeinen deutschen Artilleristenamwi 
zu veranstalien und die Wasseubrti 
derschast der deutschen Stämme vo- 

1870 zu erneuern, da erweckte diese- 
Ruf ein lebhaft-es Echo der Begriffe 
rung tn allen deutschen Garten, un. 

außerordentlich zahlreich waren ils 
Beisallilundgebungen und Aumetdun 
gen zur Teilnahme. 

Aber die Arbeit wäre nur halb. ge· 
tan, wenn wir unsere deutschen Ko 
rneraden trn Auslande vergäßm 
Wenn dieses Fest eine seiner wichtig 
flen Ausgaben darin sieht, das deut 
sche Nationalbewusztsetn kundzutun 
und zu störten, so gilt es, diese Aus 

abe auch aus due Deutschtum tu 
uslande nutzudelsnem das oft i- 

ischwer unt seine trrixtrnz zu tärnpses 
s hat. Und qernde unsere Ausland-Its 
tmernden werden es mit Freuden de 

Jgritszern wenn sie in der alten liebe- 
Hetnmt Kameraden ihrer Waise usie 
dersinven. altesErinnerunnen nuonu 

.lchtn. alte Beziehungen nuttriiws 
können. Wir aber in der deuttcisn 
Dei-not werden ee uns besondere im 

gelegen tein Mien. titr unsere Nur 

;tnndslnmernden. von denen ein Der 
Tlich bereite nngetugt dat. zu soesssi 
t Heim rnmnu Sonnabend 
tu. Jus: ius- udk made- u 
Intere. sonntag. den W· Juttx s .. 

tue-: wies-. ihn urk: geneckt-«- 
Etenteg sttr den Senkt der tx. Arn-Js» 
»so-ps. illa-it tlure Ietdgoueekti 
Hund Voraus ti«—« t Uhr: Mut-Wust 
spat-in ils-s Uhr- Fetuun. ists s 

ttdrt yodnsenwetde dee sie-eine e- s 

, Imttser Irrtttertsten u. d. Wesen-s 
Ida-I. 8«««-—-t0 Mu: Jesuiten its «:T 
im: soll. Ist-new den tkt Jisttxi 

Its-blutet. Nenn-sur Mr u- 
ni: Ihrer-meinem tue txt-inw- 

s stillme · beim-e und Tit-Mist -" 

JIW is M Grundsan Its-s 
tsilds M mögtutii Ists ne- H- 

IOIM ttdren Kanten-d Tier-mes- 
Irrtums-m am Denk Mit. arm « 

Ver license-nd see Yxreius OTHER-M « 

Irrtuerttteu n r. Ue sc Tr- 
Ietits Leut. d« sei» III III-Its ; 


